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Tageskalender

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Bürgerbüro, Rathausstraße 1,
Telefon 05221/964333, 8 bis 13 Uhr
geöffnet.

BÜCHEREIEN
Gemeindebücherei, Rathausplatz
15, Telefon 05221/964120, 12.30 bis
18 Uhr geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE
AWO Lippinghausen, 15 Uhr Bas-
teln im Bürgerhaus.
Gospelchor Good News,Gemein-
dehaus Oetinghausen, Milchstra-
ße 166, Telefon 05221/67966, 20 bis
21.30 Uhr Chorprobe.
Schützengesellschaft Eilshau-
sen,Restaurant Athos, Brand-
horststraße 110, 19 bis 21 Uhr All-
gemeines Training, LG und LP,
Schnurschießen.
Gemeindesportverband,Sport-
halle Grundschule Hiddenhausen,
Unter der Weide 14, 20.15 bis 21.15
Uhr Fatburner.
SV Oetinghausen,Sporthalle
Grundschule Oetinghausen, Eils-
hauser Straße 28, 20 bis 21 Uhr
Skigymnastik.

SENIOREN
Haus Stephanus, Bertolt-Brecht-
Straße 11, Telefon 05221/96730, 11
Uhr Gedichte und Balladen.

KIRCHEN
Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius, Bonifatiusweg 8, 18
Uhr Abendmesse.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE

Doris Husemann, 78 Jahre.
Alfred Kruse, 83 Jahre.
Kurt Mester, 82 Jahre.
Gisela Möller, 86 Jahre.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag in unserer Familien-
ecke veröffentlicht wird, melden
Sie sich bei uns unter Telefon
05221 / 59 08 11.

Hiddenhausen

Schlennstedt
liest Krimi

Hiddenhausen (HK). Der in
Herford aufgewachsene Autor,
Jobst Schlennstedt, liest am Don-
nerstag, 3. November, um 19.30
Uhr, im Kunstraum auf Gut Bus-
tedt, Gutsweg 35, aus seinem Küs-
tenkrimi »Hafenstraße 52« vor.

Zum Inhalt: 20 Jahre nach dem
verheerenden
Brand in einer
Lübecker Asyl-
unterkunft über-
rollt erneut eine
Welle der Gewalt
gegen Flüchtlinge
die Stadt. Aber
angeblich steht
der schwerste
Anschlag erst be-
vor, wie Simon
Winter unter

mysteriösen Umständen erfährt. 
Jobst Schlennstedt, 1976 in Her-

ford geboren und dort aufgewach-
sen, studierte Geografie an der
Universität Bayreuth. Seit Anfang
2004 lebt er in Lübeck. Die Veran-
staltung findet in Zusammen-
arbeit mit dem Förderverein der
Gemeindebücherei statt.

Karten gibt es in der Buchhand-
lung Auslese im Elsbach-Haus, in
Hiddenhausen bei Diestelhorst,
im Bürgerbüro des Rathauses, in
der Gemeindebücherei sowie hier:

@ ____________________________
www.hiddenhausen.de

Jobst
Schlennstedt

Schweichelner Wald gedreht.
Jetzt wurde der Clip erstmals

gezeigt. Fuchs hatte dafür eine
Veranstaltung im Marta Herford
gewählt, an der etwa 50 Unterneh-
mer der Initiative Wirtschafts-
standort Kreis Herford teilnah-
men. Er warnte sein Publikum:
»Der Film geht unter die Haut!«
Die Bilder zeigen in schneller
Schnittfolge eine Geburtstagspar-
ty, die für drei Jugendliche auf
dem Nachhauseweg mit einem

schweren Verkehrsunfall endet.
Dramatische Hintergrundmusik
ist zu hören, während die Retter
das Dach des roten Kleinwagens
abtrennen. Für die junge Frau im
Unfallwagen kommt jede Hilfe zu
spät. So will es die Dramaturgie
des Streifens. Ein Feuerwehrmann
blickt am Schluss erschüttert in
die Kamera.

Das Marta-Publikum musste
angesichts der schockierenden
Bilder erst einmal schlucken.

Dann gab es anerkennenden Ap-
plaus – und von Jürgen Fuchs
einen Spendenscheck für die Ju-
gendfeuerwehr. »Ich bin mir si-
cher, dieses Video wird oft geteilt
und dadurch Leben retten!« Ju-
gendwart Fabian Stadelmann
könnte sich vorstellen, dass der
Film im Rahmen der landesweiten
Aufklärungskampagne »Crash
Kurs NRW« zum Einsatz kommt.
Polizisten, Feuerwehrleute, Not-
ärzte, Notfallseelsorger und Un-

fallopfer kommen dabei mit Schü-
lern ins Gespräch. Sie erzählen,
was sie erlebt haben und welche
Belastungen durch einen Unfall
entstehen können. Nach Zahlen
des Deutschen Verkehrssicher-
heitsbeirates wurden im Jahr 2014
in Deutschland 260 Menschen bei
Alkoholunfällen getötet und rund
17 000 Personen verletzt. 

Der Film ist zu finden unter: 

@ ____________________________
https://youtu.be/zTxfX0cg-OE

Feuerwehrleute – unter ihnen Julian Mohrmann (links) und Fabian
Stadelmann (rechts) – wirken in einem Aufklärungsfilm gegen Alko-

hol am Steuer mit. Jürgen Fuchs (in der Mitte knieend) und seine
Mitarbeiter von der Werbeagentur produzierten den Streifen. 

Schüler wagen sich 
ans Heckeschneiden

Johannes-Falk-Haus: Experte leitet Jugendliche an 
Hiddenhausen (HK). Die Gar-

tenarbeit gehört für einige Schü-
ler des Johannes-Falk-Hauses fest
zu ihrem Stundenplan. Als Mit-
glieder der Haus- und Hofklasse
sowie der Gartenklasse haben sie
die Möglichkeit, ihre Erfahrungen,
Fähigkeiten und Fertigkeiten in
diesem Bereich im Verlauf eines
Schuljahres in der Berufspraxis-
stufe zu erweitern. 

Im Rahmen ihres Unterrichtes
erhielten sie nun von Friedrich
Kamp, Gärtnermeister mit eige-
nem Betrieb in Enger, eine Ein-
weisung in den Umgang mit der
Heckenschere, dem Freischneider
sowie dem Rasenmäher. Nach ei-
nigen anschaulichen Erklärungen
hatten sie die Möglichkeit, ihre

Arbeitsweise unter fachkundiger
Beratung zu erproben. Im Verlauf
des Vormittages wurde deutlich,
wie gewinnbringend diese Arbeit
für die Schüler beider Klassen ist,
so dass Gärtner Kamp einen wei-
teren Besuch im Johannes-Falk-
Haus zusagte.

»Die Schüler der Gartenklasse
setzen die erworbenen Fähigkei-
ten vor allem im Schulgarten des
Johannes-Falk-Hauses ein«, sagt
Peter Weber, didaktischer Leiter
an der Schule. Draußen werden
Obst und Gemüse angepflanzt, die
Gartenfläche und die dazugehöri-
gen Wege und Hecken gepflegt.
Die Schüler der Haus- und Hof-
klasse hingegen erweitern ihr Tä-
tigkeitsgebiet auf das gesamte

Schulgelände. Dort haben sie viel-
fältige Möglichkeiten, ihre neuen
Fähigkeiten anzuwenden und aus-
zubauen. 

»In der Berufspraxisstufe des
Johannes-Falk-Hauses haben die
Schüler die Möglichkeit, im Ver-
lauf von in der Regel drei Schul-
jahren zumeist drei unterschiedli-
che Fachbereiche kennen zu ler-
nen«, sagt Weber. Zurzeit werden
die Gebiete Holz, Metall, Garten
und Malerei, Hauswirtschaft und
Hauspflege, Haus- und Hof sowie
Fahrzeugpflege, Textil/Konstruk-
tion/Kunst unterrichtet. Darüber
hinaus erhalten Schüler mit einer
schweren Behinderung ihren Fä-
higkeiten entsprechende Förde-
rung. 

Der richtige Umgang mit der Heckenschere, dem
Freischneider sowie dem Rasenmäher ist für diese

Schüler des Johannes-Falk-Hauses kein Problem
mehr. 

Hiddenhausen (HK). Leide ich
an Alzheimer oder bin ich einfach
nur vergesslich? – Um das heraus-
zufinden, gibt es ein regelmäßiges
Angebot in Hiddenhausen: Die
nächste Gedächtnissprechstunde
findet am Freitag, 21. Oktober, in
der Zeit von 9 bis 12.30 Uhr im
Haus Stephanus, Bertolt-Brecht-
Straße 11, statt. Die Allianz für
Menschen mit Demenz möchte in
Kooperation mit Tatjana Schilling,
Heilpraktikerin (Psychotherapie)
und Fachkraft für medizinische
Psychometrie, mit dieser Ge-
dächtnissprechstunde Vorsorge
und Beratung für Betroffene und
Angehörige anbieten. 

Ständige Vergesslichkeit, Stö-
rungen in der Orientierung oder
Sprache sind bereits ein Alarmzei-
chen. Eine eventuell vorliegende
Demenzerkrankung wird in vielen
Fällen spät diagnostiziert und so-
mit auch spät behandelt. Das ist
nicht nur ein Problem der betrof-
fenen Menschen mit einer De-
menz, sondern auch für deren An-
gehörige, die sich manchmal Fehl-
leistungen und Änderungen des
Verhaltens nicht erklären können.
Solange eine Form der Demenz
nicht erkannt wird, kann sich die
Umwelt nicht darauf einstellen.

In den Untersuchungsverfahren
wird das vor der Erkrankung vor-

handene Leistungsniveau mit
dem aktuellen verglichen. Es wird
untersucht, in welchem Bereich
und in welchem Ausmaß die geis-
tige Leistungsfähigkeit nachgelas-
sen hat. Eine Sitzung dauert etwa
60 Minuten und wird sofort aus-
gewertet. Sollten dabei Hinweise
auf eine Erkrankung vorliegen,
werden die Betroffenen ausgiebig
beraten und zur weiteren Abklä-
rung in fachärztliche Hände wei-
tergeleitet. Außerdem wird mit
der Familie ein Plan erarbeitet, in
dem Hilfe- und Unterstützungs-
möglichkeiten aufgezeigt werden.

Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Telefon 05221/96 730.

Tatjana Schilling ist Heil-
praktikerin. 

Gedächtnis
wird getestet

Sprechstunde mit Tatjana Schilling

Fotobuch selber gestalten
Kreis Herford (HK). Persönlich

gestaltete Fotobücher sind das
Trendprodukt im Bereich der digi-
talen Fotografie. Ein Seminar der
Volkshochschule führt in die
Grundlagen der Gestaltung eines
Fotobuchs ein und erläutert um-
fassend die Anwendung der Spe-
zialsoftware des Marktführers CE-

WE. Die Teilnehmer erhalten
einen Gutschein von CEWE für
die Erstellung eines individuellen
Fotobuches. Der Kurs M5318.3A
findet am Freitag, 21. Oktober, von
10 bis 16 Uhr in Herford im EDV-
Raum 305 der VHS, Münsterkirch-
platz 1, statt. Anmeldung bei der
VHS: Telefon 05221/59 05 23.

Feuerwehrleute vor der Kamera
H i d d e n h a u s e n (HK). 

Die Bilder sind erschreckend 
und die Musik klingt drama-
tisch: Nur etwa zwei Minuten 
lang ist der Videoclip, der auf 
so eindringliche Weise gerade 
junge Erwachsene vor den Ge-
fahren von Alkohol am Steuer 
warnt. Als Retter haben Feuer-
wehrleute vom Löschzug Hid-
denhausen Schweicheln-Berm-
beck daran mitgewirkt.

Die »51 Helden Kreativagentur«
hat den Film produziert und auf
dem Videoportal Youtube hochge-
laden. Die Feuerwehrleute wün-
schen sich, dass der Film künftig
im Rahmen von Aktionen zur Un-
fallprävention an weiterführen-
den Schulen zum Einsatz kommt.

»Zwei- bis dreimal im Jahr dre-
hen wir neben unserer ganz nor-
malen klassischen Agenturarbeit
Filme, die uns am Herzen liegen«,
sagt Werbefachmann Jürgen
Fuchs, Chef der Kreativagentur
aus Hiddenhausen. 

In diesem Fall habe es die
Unterstützung durch die Feuer-
wehr und indirekt auch durch die
Jugendfeuerwehr gegeben. Die
Idee für das neuste Projekt zum
Thema »Jugendliche und Alkohol
am Steuer« entstand gemeinsam
mit Praktikant Julian Mohrmann,
dem Sprecher der Jugendfeuer-
wehr Schweicheln-Bermbeck. Ju-
gendwart Fabian Stadelmann und
drei weitere Aktive des Löschzugs
konnten von dem 17-Jährigen
schnell überzeugt werden, an sei-
ner Praktikumsarbeit mitzuwir-
ken. Sie sind in dem Streifen als
Rettungskräfte zu sehen.

Die Außendreharbeiten hatten
bereits vor gut einem Jahr stattge-
funden und sich rund vier Stun-
den hingezogen. Mit mehreren
Kameras hatte das Filmteam auf
einer abgesperrten Straße am

Internet-Clip warnt vor Alkohol am Steuer – Hiddenhauser Agentur dreht den Film


